
Spielberichte – Abteilung Handball in Worbis, 25./26.11.2023

5. Spieltag Regionsliga Südost-/Südniedersachsen Männer Staffel Süd
SV Einheit 1875 Worbis II - HSG Rhumetal III 26:26   (13:12)
Samstag, 25.11.2023 18:15 Uhr

Worbis mit (Tore/davon 7m-Tore): Tomalka – Keppner (1), Weyh (2), Kaczmarek (3), Jacob (6), Paul, 
Krieger, Lengfeld, Hirsch, Kaufung (1), Henning, Zahlmann (6/4), Krecker (6), Stenzel (1)

Stationen: 0:2, 2:3, 5:5, 7:8, 8:9, 10:12, 13:12 (HZ) – 16:13, 16:17, 18:18, 21:20, 23:22, 23:24, 24:25, 
25:25, 25:26, 26:26 (Endstand)

(ohne Bericht)

4. Spieltag Vorrunde Südost-/Südniedersachsen weibliche Jugend C Staffel 3
SV Einheit 1875 Worbis - MTV Geismar 31:4   (14:3)
Samstag, 25.11.2023 14:45 Uhr

Worbis mit (Tore/davon 7m-Tore): Krzykowski – Barthel, Kiel (12), Rybicki, Maroufi (1), Bohrer, 
Hilpert (2), Lierse (16/1)

Stationen: 5:0, 5:1, 10:1, 10:2, 13:2, 13:3, 14:3 (HZ) – 15:3, 15:4, 31:4 (Endstand)

Weibliche C-Jugend feiert zweiten Saisonsieg

Gegen eine wohl neu formierte gegnerische Mannschaft gab sich unsere Mannschaft keine Blöße 
und fuhr verdient die nächsten Punkte in der Qualfikation ein. Durch die Rotation auf den 
einzelnen Positionen konnten sich diesmal besonders die jüngeren Akteurinnen in den 
Vordergrund spielen.

Erneut ersatzgeschwächt traf unsere weibliche C-Jugend am Samstagnachmittag auf die Gegner aus 
Geismar. Die Gäste reisten ohne Wechselspielerin an, sodass jeweils in Unterzahlsituationen die 
Spielerinnenanzahl auf beiden Seiten angeglichen wurde.
Die Worbiserinnen dominierten das Spiel gegen unerfahren wirkende Gäste von Beginn an. Das 
Trainerteam Gräser/Ertmer konnte angesichts des eindeutigen Spielverlaufes vor allem den jüngeren 
Spielerinnen Einsatzzeit gewähren, damit diese an Sicherheit und Spielpraxis gewinnen. Besonders in 
der Abwehr ließ unser Team an diesem Tag kaum etwas zu, was die vier Gegentore im gesamten 
Spiel bestätigen. Am Ende standen ein ungefährdeter Heimsieg und die nächsten Punkte für unsere 
weibliche C-Jugend zu Buche.
Somit hat das Team alle Heimspiele der Qualifikation absolviert – die verbleibenden drei Partien 
finden in der Fremde statt. In der kommenden Woche geht es zum aktuellen punktlosen Schlusslicht 
HSG Oha (02.12.2023, 10.20 Uhr).

6. Spieltag Vorrunde Südost-/Südniedersachsen männliche Jugend D Staffel 5
MTV Geismar II - SV Einheit 1875 Worbis 25:16   (15:8)
Samstag, 25.11.2023 13:00 Uhr

Worbis mit (Tore/davon 7m-Tore): Schneeberg – Drabent (5), Wedekind, Kiesewetter (3), Dörre 
(5/1), Funke (2), Biermann, Degenhardt (1)



Stationen: 1:0, 1:1, 4:1, 6:2, 7:3, 8:6, 9:7, 12:7, 15:8 (HZ) – 17:9, 18:10, 20:12, 20:13, 24:13, 25:16 
(Endstand)

Schwache Trefferquote kostet Punktgewinn

Unsere männliche D-Jugend zeigte beim ersten Auswärtsspiel des Wochenendes einen guten 
Auftritt, stand vor dem gegnerischen Tor jedoch sich selbst im Weg. Mit einem hohen Maß an 
Beweglichkeit und Laufbereitschaft wurden viele Chancen herausgespielt, am Ende aber zu selten 
genutzt.

Nach der hohen Niederlage aus der Vorwoche gegen die HSG Plesse-Hardenberg traf unsere 
männliche D-Jugend mit dem MTV Geismar II auf einen tabellarisch ähnlich platzierten Gegner.
Die Begegnung bei den Göttingern verlief jedoch im Gegensatz zur vergangenen über die gesamte 
Spielzeit hinweg auf Augenhöhe. Gegen den Ball verteidigten unsere Jungs ordentlich, hielten die 
Räume für den Gegner sehr eng und halfen sich gegenseitig immer wieder aus. In Zusammenarbeit 
mit der guten Torwartleistung konnten sie aus der Defensive heraus einige Gegenangriffe starten. 
Aus diesen Offensivaktionen spielten sich die Wipperstädter zahlreiche Abschlüsse heraus, die aber 
zu selten in Torerfolge umgewandelt wurden. Sie waren viel in Bewegung, haben sich durch kluge 
Pass- und Laufwege häufig freigespielt und banden auch die Einläufer hin und wieder ins Spiel mit 
ein, belohnten sich insgesamt zu wenig vor dem gegnerischen Gehäuse. So liefen sie ab den ersten 
Minuten einem Rückstand hinterher, den sie über die gesamte Spielzeit hinweg nicht egalisieren 
konnten. Ein Punktgewinn war an diesem Tag definitiv im Bereich des Möglichen, wenn das Team die
schön herausgespielten Chancen konsequenter genutzt hätte. Es hat sich ein Schwerpunkt für die 
Trainingseinheiten in den nächsten Wochen herauskristallisiert – abseits dessen soll das Ergebnis die 
Leistung unserer Sieben nicht schmälern, welche mit dem gezeigten Defensiv- sowie Offensivspiel 
den kommenden Gegnern sehr gefährlich werden kann.

7. Spieltag Vorrunde Südost-/Südniedersachsen männliche Jugend D Staffel 5
HSG Oha - SV Einheit 1875 Worbis 39:5   (22:2)
Sonntag, 26.11.2023 12:30 Uhr

Worbis mit (Tore): Stenzel – de Bortoli, Drabent (3), Wedekind, Kiesewetter (1), Dörre, Schneeberg, 
Funke (1), Biermann, Degenhardt

Stationen: 11:0, 11:1, 20:1, 20:2, 22:2 (HZ) – 23:3, 24:4, 31:4, 31:5, 39:5 (Endstand)

Gegen spielfreudigen Ligaprimus ohne Chance

Die absolute Dominanz in der Qualifikationsstaffel bekamen auch unsere Jungs in ihrer zweiten 
Partie an diesem Wochenende zu spüren. An die ordentliche Leistung des Vortags konnten sie nur 
bedingt anknüpfen, sodass am Ende eine wiederholt hohe Niederlage zu Buche stand.

Nur einen Tag nach der Begegnung beim MTV Geismar II ging unsere männliche D-Jugend erneut auf 
die Reise – diesmal zum verlustpunktfreien Tabellenführer der HSG Oha.
Die technische und taktische Überlegenheit zeigte der Gastgeber vom Anpfiff weg. Mit den schnellen 
Offensivaktionen der Gegenspieler wirkte die Abwehr der Wipperstädter schier überfordert – ein 
ums andere Mal wurde der Defensivverbund durchbrochen, ohne dass eine große Gegenwehr 
möglich gewesen ist. Zudem zeigten die Akteure der HSG oftmals ihre individuellen Stärken, setzten 
sich immer wieder im 1-gegen-1 durch und kamen so zu klaren Abschlüssen auf sechs Metern. Das 
gegenseitige Aushelfen unserer Jungs, was am Vortag noch funktionierte, kam zu selten vor. Rasch 
baute der Favorit seine Führung Tor um Tor aus, der Torwart der Wipperstädter musste nach so 
ziemlich jedem Wurf hinter sich greifen. Durch die wenigen gelungenen Abwehraktionen fehlte auch 



in der eigenen Offensive auch das nötige Selbstvertrauen. Die Bewegung mit und ohne Ball fand zu 
wenig statt, dadurch konnten sie sich kaum freispielen und auch die Einläufer von den 
Außenpositionen wurden konsequent eng verteidigt. In Summe konnten sich so nur wenige Chancen 
erarbeitet werden – darüber hinaus knüpfte unser Team leider an die schwache Trefferquote aus der
vergangenen Begegnung an und sammelte daher auch nur bedingt etwas Sicherheit. Trotz des 
eindeutigen Spielverlaufs kämpfte die Einheit bis zum Schluss, kann diese Partie letztendlich als 
Erfahrung abhaken und gegen gleichwertige Gegner wieder zu alter Stärke zurückfinden.
Im letzten Spiel der Qualifikation geht es erneut zur HSG Oha, dann allerdings zur zweiten Vertretung
(02.12.2023, 15.00 Uhr). Vielleicht gelingt im Duell mit dem direkten Tabellennachbarn zum 
Abschluss des Jahres der zweite Saisonsieg.

5. Spieltag Vorrunde Südost-/Südniedersachsen weibliche Jugend D Staffel 5
MTV Rosdorf - SV Einheit 1875 Worbis 44:6   (22:4)
Samstag, 25.11.2023 13:30 Uhr

Worbis mit (Tore): Hartlep – Gatzemeier (1), Riethmüller, Richter (1), Walkhoff, Sittig, Martin, Nickel, 
Stolze, Mumdey, Otto, Hoffmann, Zahlmann (2), Watterott (2)

Stationen: 3:0, 3:1, 17:1, 17:2, 19:2, 19:3, 20:4, 22:4 (HZ) – 28:4, 28:5, 42:5, 42:6, 44:6 (Endstand)

Spiel zum Abhaken für unsere weibliche D-Jugend

Nach der hohen Niederlage aus der vergangenen Partie setzte es auch an diesem Wochenende für 
unsere weibliche D-Jugend eine deftige Klatsche. Gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer aus 
Rosdorf sahen die Mädchen keinen Stich, blieben auch trotz der Rolle des Underdogs deutlich 
hinter ihren Möglichkeiten.

Völlig unter Wert verkaufte sich unsere weibliche D-Jugend am Samstagnachmittag in Rosdorf.
Von Beginn an fanden die Mädchen keinen Zugriff aufs Spiel und ließen leider auch etwas den in den 
letzten Wochen so gelobten Kampfgeist vermissen. Die Gastgeberinnen hatten leichtes Spiel, die 
Worbiser Abwehr zu überwinden, da diese nicht vorhanden zu sein schien. Die Mädchen agierten viel
zu passiv und statisch, sodass die Rosdorferinnen bereits in der ersten Hälfte 22 Tore erzielen 
konnten. Nicht zu beneiden war an diesem Tag Torfrau Emilia, die dennoch ihr Bestes gab und 
respektable drei Siebenmeter der Gastgeber parieren konnte. Im Angriff agierte unser Team sichtbar 
verkopft und unsicher, sodass viele Würfe noch zu harmlos auf das gegnerische Tor kamen bzw. Bälle
durch Fang- und Passfehler im Angriffsspiel verloren gingen. Am Ende stand eine unnötig hohe, aber 
an diesem Tag leider leistungsgerechte, deutliche Niederlage zu Buche. 
Die Mannschaft muss das Spiel schnell abhaken, um mit neuem Mut wieder befreiter in den 
kommenden Partien aufspielen zu können.
Es folgt in der nächsten Woche zu einer ungewohnten Anwurfzeit am Freitag das Duell beim 
Tabellennachbarn der HSG Oha (01.12.2023, 17.30 Uhr).

6. Spieltag Vorrunde Südost-/Südniedersachsen männliche Jugend E Staffel 5
SV Einheit 1875 Worbis - MTV Rosdorf 10:31   (4:19)
Samstag, 25.11.2023 13:15 Uhr

Worbis mit (Tore): Grella – Hildebrandt, Busch (1), Paksa, Henkel, Geburzky, Hebestreit, de Bortoli 
(6), Herschler (3), Banse

Stationen: 0:7, 1:7, 2:8, 2:13, 3:13, 4:15, 4:19 (HZ) – 5:21, 6:22, 8:24, 10:25, 10:31 (Endstand)



Ordentliche zweite Halbzeit gegen deutlich überlegenen Gegner

Besonders im ersten Durchgang mussten unsere Jungs den körperlichen und technischen Vorteilen 
der Rosdorfer Tribut zollen, fanden überhaupt nicht ins Spiel und liefen dem Ball meist nur 
hinterher. Nach der Pause zeigten die Worbiser ein anderes Gesicht und konnten den Gästen über 
weite Strecken Paroli bieten.

Auf unsere männliche E-Jugend wartete in der vorletzten Partie der Qualifikation mit dem aktuellen 
Tabellenführer aus Rosdorf ein sehr schwerer Gegner.
Dieser machte seine individuellen Stärken auch ab Minute eins an deutlich. Bei unserem Team lief in 
der ersten Halbzeit nur wenig zusammen. Die wenigen eroberten Bälle wurden meist leichtfertig 
weggeworfen, sodass kaum ein Spielfluss aufkommen konnte. Es waren eher die Einzelaktionen, mit 
denen die Wipperstädter ihre Treffer erzielten. Gegen den Ball agierten sie zu statisch und 
versteckten sich häufig hinter den Gegenspielern, welche im eigenen Ballbesitz unseren Jungs 
oftmals einfach davonliefen und frei von sechs Metern ihre Chancen mit gut platzierten Würfen 
nutzten. So stand zur Pause bereits ein sehr hoher Rückstand auf der Anzeigetafel – es ging 
schließlich nur noch darum, die Niederlage in Grenzen zu halten.
Dieses Vorhaben gelang der Mannschaft des Trainergespanns Bianca Reschwamm/Gerd Dietrich 
nach dem Seitenwechsel auch sehr gut. Wieder einmal fiel ihnen das Spiel im 6-gegen-6 auf dem 
Großfeld in Halbzeit zwei deutlich leichter. Mit einer gewissen Übersicht und Ruhe verloren sie den 
Ball nicht mehr so schnell und spielten erfolgreich nach vorne. Hätten sie einige Chancen noch besser
vorbereitet, vielleicht zum besser stehenden Teamkollegen gepasst, wäre noch das ein oder andere 
weitere Tor gefallen. In der Abwehr halfen sie sich auch nun immer wieder aus, unterbanden einige 
Pässe des Gegners und ließen im Gegensatz zum ersten Durchgang eine nicht so hohe Anzahl klarer 
Torgelegenheiten zu. Insgesamt verlor die Worbiser Sieben die zweite Halbzeit nur mit 6:12 – ein 
weiterer Faktor für die Leistungssteigerung, die unseren Jungs selbst gezeigt hat, dass sie auch gegen 
solch überlegene Mannschaften mithalten kann.
Eine Begegnung steht in der Vorrunde sowie vor der kurzen Weihnachtspause noch aus, in der 
nächsten Woche beim MTV Geismar II (02.12.2023, 13.00 Uhr). Aller Voraussicht nach wird die 
Einheit die gute Qualifikation mit einem Platz im Tabellenmittelfeld abschließen.

6. Spieltag Vorrunde Südost-/Südniedersachsen weibliche Jugend E Staffel 5
MTV Rosdorf - SV Einheit 1875 Worbis 16:12   (5:5)
Samstag, 25.11.2023 12:00 Uhr

Worbis mit (Tore): Mumdey – Dobeneck, F., Dobeneck, G. (1), Fromm, Fritzsche, Keppner, 
Gatzemeier (1), Schneeberg, Wehling (1), Rogenz (2), Jackl (2), Westphalen (2), Wegerich (3)

Stationen: 0:1, 2:1, 2:2, 3:3, 4:4, 5:5 (HZ) – 9:5, 9:7, 10:8, 10:9, 15:9, 15:12, 16:12 (Endstand)

Verschlafener Start nach dem Seitenwechsel kostet besseres Ergebnis

Leider belohnten sich unsere jüngsten Worbiserinnen für ihr sehr gutes Spiel gegen die 
favorisierten Rosdorferinnen nicht mit einem Punkt. Eine kurze Schwächephase nach der Pause 
ohne eigenen Treffer hat ihnen erneut gezeigt, dass die Abschlussquote weiterhin ausbaufähig ist.

Hätten unsere jüngsten Worbiser Handballerinnen ihre Leistung aus den ersten zwanzig Minuten 
nahtlos auch nach der Pause fortgesetzt, wäre mindestens ein Punkt drin gewesen im 
Aufeinandertreffen gegen die Gastgeber aus Rosdorf.
In der Partie am frühen Samstagnachmittag erwischte insbesondere Torfrau Lotte wieder einen 
Sahnetag und parierte, insbesondere in der ersten Hälfte, zahlreiche Würfe der Rosdorferinnen. Auch



die Abwehr der Worbiserinnen stand von Beginn an sicher, sodass die Gegnerinnen es schwer hatten,
eigene Treffer zu erzielen. Zur Pause stand es folgerichtig 5:5.
Doch leider verschliefen unsere Mädchen den Beginn der zweiten Halbzeit etwas und erzielten 
zunächst keine Treffer, denn die Chancenverwertung war auch an diesem Tag wieder der größte 
Gegner für die jungen Worbiserinnen. Sie kämpften sich zwar immer wieder vor das Tor, doch wie 
auch schon in den letzten Wochen kamen ihre Würfe häufig noch zu harmlos auf das gegnerische 
Tor. Die Gastgeberinnen nutzten die kleine Schwächephase unseres Teams und zogen 
zwischenzeitlich auf fünf Tore davon. Am Ende trat die Mannschaft dennoch erhobenen Hauptes die 
Heimreise an, denn mit nur etwas mehr Wurfglück und Konstanz wird in Zukunft bei solch engen 
Spielen mehr zu holen sein.
Am kommenden Samstag geht es im letzten Qualifikationsspiel zum aktuellen Schlusslicht der der 
HSG Oha II (02.12.2023, 12.00 Uhr). Holt unser Team dort einen Sieg, schließen sie die Vorrunde auf 
dem vierten Platz und somit im oberen Tabellenmittelfeld ab.

Berichte wJC & wJD & wJE: Julia Schönecker
Berichte mJD & mJE: Pascal Kolle
Bilder: Martin Hebestreit (II. Männer, wJC, mJE) & Katja Hebestreit (wJD)


